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.F? Anpassung der Corona-Verordnung Schule

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit meinem Schreiben vom 15. Oktober hatte ích Sie über die Neuregelungen durch die
Corona-Verordnung Schule informiert, die seit dieser Woche gelten. Mir ist sehr be-
wusst, dass jede Änderung der Verordnung bei lhnen einen erheblichen Aufi,vand aus-
löst, damit die Regelungen an den Schulen zuverlässig umgesetzt werden.

Dennoch versuchen wir, Rückmeldungen aus der Praxis, auch von lhnen als Schulleite-
rinnen und Schulleiter, möglichst rasch für Optimierungen der bestehenden Regelung
zu nutzen Diese Rückmeldungen haben uns dazu veranlasst, die Corona-Verordnung
Schule an zwei Punkten zu verändern:
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Maskenpflicht:

Zu der Ausweitung der Maskenpflicht in den auf der Grundschule aufbauenden Schu-
len, den beruflichen Schulen sowie den Sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentren ab Beginn der Hauptstufe auf die Unterrichtsräume wurde uns die be-
sondere Belastung der Schülerinnen und Schüler aber auch der Lehrkräfte rückgemel-
det, die nun während des gesamten Schultages ohne Unterbrechung die Maske tragen
müssten.

Dies veranlasst uns zum einen, in der Verordnung klarzustellen, dass die Maskenpflicht
nicht bei der Nahrungsaufnahme (Essen und Trinken) gilt.

Darüber hinaus sehen wir eine weitere Ausnahme für die Pausenzeiten vor. Solange
die Personen sich außerhalb der Gebäude aufhalten und den Mindestabstand von
1,5 Metern einhalten, können Sie die Maske abnehmen.

Ebenfalls wird bestimmt, dass in den Zwischen- und Abschlussprüfungen auf das
Tragen der Maske verzichtet werden kann, sofern der Mindestabstand von 1,5 Metern
eingehalten wird. Dadurch wollen wir der besonderen Prüfungssituation Rechnung tra-
gen und Benachteiligungen der Schülerinnen und Schüler verhindern, die unter den be-
sonderen Bedingungen der corona-Pandemie ihre Prüfungen ablegen.

Nutzung der Räume und Plätze der Schulen für nichtschutische Zwecke

Die in S 6 a CoronaVO Schule für die Pandemiestufe 3 ausgesprochene Untersagung
der Nutzung der Schulen für nichtschulische Zwecke wurde von verschiedenen Seiten
als zu weitgehend empfunden, würde sie doch bedeuten, dass z.B. Musikvereine oder
Volkshochschulen keine schulischen Räume mehr nutzten dürften, es sei denn, sie
stünden ausschließlich für die nichtschulische Nutzung, also ,,exklusiv" zur Verfügung.
Deshalb kehren wir wieder zu der Regelung zurück, die vor der Pandemiestufe 3 galt ($
5 Corona-Verordnung Schule):

Die Nutzung der Räume und Plätze der Schulen für nichtschulische Zwecke ist zulässíg,

sofern durch organisatorische Maßnahmen eine Mischung von schulischen und
nichtschulischen Nutzern vermieden werden kann und
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I die Reinigung zwischen schulischer und nichtschulischer Nutzung sichergestellt

ist.

Diese Neuregelungen werden ab morgen Gültigkeit haben!

Für lhren Einsatz danke ich lhnen ganzhezlich und hoffe, dass Sie in den Herbstferien

trotz al ler anstehenden Herausforderu ngen etwas d urchschnaufen können.

Mit freundlichen Grüßen
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Michael Föll
Ministerialdirektor


